Aleksej Trehlebov ausführlich über den Effekt der Telegonie
___

Es existieren objektive Gesetze in der Natur. Und genauso existieren objektive Gesetze in der Zeugung und Geburt von tugendhaften Kindern. Alle Tierzüchter wissen von diesen Gesetzen. Eines der grundlegenden Gesetze wird als das Gesetz über die Reinheit des Blutes und des Stammes bezeichnet. Dieses Gesetz wird auch als Rita-Gesetz bezeichnet.

Einige moderne Wissenschaftler konnten in der Tierwelt das Gesetz der sogenannten Telegonie feststellen. Mit anderen Worten: man konnte den Einfluss des ersten Männchens auf die nachfolgenden Nachkommen feststellen.

Das erste Mal konnte man es feststellen, als russische Pferdezüchter versucht haben, russische reinrassige Stuten mit einem Zebra zu paaren. Es kam natürlich nicht zu einer erfolgreichen Zeugung. Man vergaß dieses Experiment. Nach einer Zeit haben sich diese Stuten wie üblich mit den reinrassigen Hengsten gepaart. Die Stuten haben aber angefangen, schwarz-weiß gestreifte Fohlen zu gebären.

Auf diese Art und Weise wurde dieser Effekt zum ersten Mal in der modernen Zeit von der modernen Wissenschaft wiederentdeckt. Dieser Effekt wurde als Effekt der Telegonie bezeichnet.

Nehmen wir mal an, ein weißes Mädchen hatte ihr erstes Mal mit einem Neger*, und er hat in sie seinen Samen geworfen. Zu einer energetischen Strahlung kommt es erst dann, wenn der männliche Samen in die Frau gelangt. Dieser Samen wirkt wie ein Stempel. Alle Eizellen der Frau werden somit von dem Samen ihres ersten Mannes bestrahlt. Es wird so eine Art Stempel auf alle Eizellen aufgedruckt, so eine Art Matrix. Diese Frau wird nun Kinder gebären, welche dem Stamm ihres ersten Mannes angehören. Auch wenn das Mädchen im ersten Zusammenschlaf nicht schwanger wurde, danach nach einer Zeit einen weißen Mann heiratet, so kann es durchaus möglich sein, dass sie ihrem weißen Mann Neger gebären wird. Es kann durchaus möglich sein, dass die Kinder über dunklere Hautfarbe verfügen werden. Wenn dies nicht der Fall war und diese Frau weiße Kinder geboren hat, so werden ihre Kinder, obwohl sie, nehmen wir mal an, die Neger in ihrem Leben noch nie gesehen haben, und einen weißen Mann heiraten, der, nehmen wir mal an, ebenfalls keinen einzigen Neger in seinem Leben gesehen hat, so wird dieses Kind, das einen weißen Mann geheiratet hat, möglicherweise ein Kind gebären, das über eine dunklere Hautfarbe verfügen wird. Das heißt, dass die Oma gesündigt hat, und bei der Tochter oder auch bei der Enkelin kann dieser Effekt dann durchaus auftreten. Das heißt, es besteht die Wahrscheinlichkeit, dass die Tochter oder die Enkelin Kinder gebären wird, welche über eine dunklere Hautfarbe verfügen werden.

Ein anderes Beispiel. Ein Mädchen hatte ihr erstes Mal mit ihrem Klassenkameraden. Dieser Junge hat aber davor Alkohol getrunken, um mehr Mut zu bekommen. So wird dieses Mädchen, wenn sie diesen Jungen dann später heiratet, oder wenn sie später auch einen ganz anderen Mann heiratet, der in seinem Leben noch nie Alkohol getrunken hat, so wird dieses Mädchen trotzdem und garantiert solche Kinder gebären, welche im Laufe ihres Lebens zu Alkohol neigen werden.

Das Rita-Gesetz gilt auch für die Männer. Wenn ein Mann mit irgendeiner unzüchtigen und psychisch kranken Frau geschlafen hat, so überträgt er diese kranke Information auf sich selbst. Wenn so ein Mann dann mit einem Mädchen schläft, welche, nehmen wir mal an, rein und sauber ist, so wird er diese kranke Information auf dieses Mädchen übertragen. Das heißt, so ein Mädchen kann dann keine ganzheitliche Mutter mehr werden.

Es kommt sogar soweit, dass wenn ein Mann mit einer Frau schläft, welche einen Abort gemacht hat, wenn er mit so einer Frau im Laufe der ersten 40 Tage nach dem Abort schläft, und wenn er danach mit seiner späteren Ehefrau schläft, so wird er diese Information über den Kindesmord auf seine Ehefrau übertragen. Wenn es zu einer Zeugung mit seiner Ehefrau kommt und wenn sich die Eizelle genau an den Platz in der Gebärmutter anhaftet, wo die abortierte Eizelle in der anderen Frau angehaftet war, so wird seine Ehefrau garantiert eine Fehlgeburt haben. Wenn die Eizelle sich an einen anderen Ort in der Gebärmutter anhaftet, so wird es vielleicht nicht zu einer Fehlgeburt kommen, trotzdem wird man kein ganzheitliches Nachkommen mehr bekommen können, denn das sich entwickelnde Embryo wird sich ständig unter dem Einfluss dieser negativen Energie des Mordes befinden, welche von der Gebärmutter ausgeht, weil der Mann diese Information in die Gebärmutter seiner Ehefrau übertragen hat. Diese Verzerrung wird auf das Embryo ständig Einfluss üben.

Unsere Vorfahren kannten sich mit diesem Gesetz sehr gut aus, weshalb sie uns empfehlen, diesem Gesetz zu folgen. Wenn wir dieses Gesetz nicht achten, wie es in unserer modernen Zeit geschieht - was passiert dabei? Heutzutage wissen wir, dass auf 3 000 Geburten nur 1 ganzheitlich gesundes Kind kommt. Einige Wissenschaftler sagen, dass wenn in einer Gesellschaft 18% Debile geboren werden, so kommt es zu unumkehrbaren Prozessen. So eine Gesellschaft artet dann aus und stirbt endgültig aus.

Wir kämpfen also gerade um unser Überleben, im buchstäblichen Sinne. Wenn wir den Gesetzen der Götter und den Geboten unserer Vorfahren nicht folgen werden, so werden wir alle wie die Mammuts aussterben. Deswegen ist es sehr wichtig für uns, die Wissenschaft von der Zeugung von tugendhaften Kindern zu erlernen.

Bedauerlicherweise gibt es heutzutage sehr viele Familien, welche nicht auf der Basis von diesen Gesetzen aufgebaut wurden. Bei uns allen wachsen jetzt Kinder und Enkelkinder auf. Unsere elterliche Pflicht besteht darin, aus unseren eigenen Fehlern richtige Schlüsse zu ziehen und unsere Kinder und Enkelkinder gemäß den universellen Gesetzen und dem universellen Wissen zu erziehen – gemäß dem Rita-Gesetz und gemäß den Pflichten des Mannes und der Frau. Dieses Wissen, welches wir nun kennen, müssen wir für unsere Kinder offenlegen. Wenn wir dieses Wissen unseren Kindern nicht weitergeben, so werden sie ein unglückliches Leben leben, denn sie alle werden keine gesunden und tugendhaften Kinder zur Welt bringen. Als Resultat so einer Lebensweise vergrößert sich nur das Leid.

Unsere elterliche Pflicht besteht darin, unsere Kinder auf den rechten Weg zu leiten. Im Volk sagt man so: „Nicht diejenigen, welche die Kinder groß erzogen haben, gelten als die Eltern, sondern diejenigen, die die Kinder auf den rechten Weg geleitet haben.“ Unsere Pflicht besteht darin, alles zu tun, damit unsere Kinder in Harmonie mit den Gesetzen der Götter und den Geboten unserer Vorfahren leben können.
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Quelle auf Russisch:
https://www.youtube.com/watch?v=PAAqLxSMHGA
Übersetzt ins Deutsche von Ilja Potrebitsch
*Neger: - In Russland ist das Wort "Neger" nicht beleidigend. Das Wort wird vom russischen Präsidenten bis hin zum einfachen Volk verwendet, um damit schwarzhäutige Menschen zu benennen.

In unserem nächsten Artikel übersetzen wir einen kleinen Ratschlag von Trehlebov, wie man den Effekt der Telegonie bereinigen kann, falls man zu einer früheren Zeit wegen Wissensmangel einen Fehler begangen hat.

Hier ein Ratschlag von Hakimov:
https://www.facebook.com/VedischeWeltanschauung/photos/a.294087750967164.1073741831.292918274417445/497106237331980/?type=3&theater
